	Religion
	Name:
	Klasse:
	Datum:
	M 01

	
	Lernfeld: A
	Den Menschen aus christlicher Perspektive wahrnehmen
	

	
	Lernsituation:
	Gender-Mainstreaming leben
	



Ausgangssituation

Sie sind für die Personalentwicklung (als Chef, als Gleichstellungsbeauftragte, als Personalratsvorsitzender oder als Leiterin der Forschungsabteilung) eines großen Lebensmittelbetriebes verantwortlich. 
Folgende Stellenausschreibung hat die Firma geschaltet:


Für diese Position in der Forschungsabteilung und Entwicklung haben sich fünf Personen beworben:
1. 25-jährige Frau, Lebensmitteltechnologiestudium mit Abschluss „sehr gut“, ist sehr im EDV-Bereich und Vorstellen von Präsentationen versiert, hat keine beruflichen Erfahrungen in diesem Bereich, wirkt sympathisch, aber auch ehrgeizig und karrierebewusst, sie ist sehr gutaussehend und besitzt viel Ausstrahlung, hat nach eigenen Angaben keine feste Beziehung.
2. 24-jährige Frau, abgeschlossene Ausbildung als chemisch-technische Assistentin, Abschluss mit „gut“, vierjährige Berufserfahrung in der Qualitätskontrolle eines führenden Fertiggerichteherstellers, sowohl Schul- als auch die Ausbildungszeugnisse bescheinigen ihr eine auffällig gute Kommunikations- und Durchsetzungskompetenz, auffällig ist ihr sympathisch wirkendes und gepflegtes Äußeres, sie kommt aus einer Familie mit türkischem Migrationshintergrund.
3. 53-jähriger Mann, Fleischermeister, kein abgeschlossenes Studium, allerdings viel Erfahrung in der Entwicklung und Forschung bei Lebensmitteln, da er selbst einen Betrieb hatte, für die Führung des Betriebes reichte ihm ein kleiner Rechner mit einem Schreib- und Kalkulationsprogramm, er wirkt menschlich sehr umgänglich und ist eher ruhig, ein väterlicher Typ

4. 30-jähriger Mann mit einem abgeschlossenen Studium der Lebensmitteltechnologie, Abschluss „gut“, er hat wenig Erfahrung im Bereich Forschung, wirkt aber sehr engagiert und kreativ, will sich auf eigene Kosten fortbilden, er ist gehbehindert
5. 35-jährige Frau, Ausbildung zur Fachverkäuferin im Nahrungsmittelhandwerk, dort auch einige Zeit gearbeitet, abgeschlossenes Lebensmitteltechnologiestudium, Abschluss „sehr gut“, alleinerziehende Mutter, wegen des Kindes hat sie nach dem Studium nicht gearbeitet und daher kaum Erfahrungen in diesem Bereich, sie möchte die Stelle als Wiedereinstieg nutzen, in ihrer Freizeit arbeitet sie engagiert bei der Kinder- und Jugendarbeit der Kirchengemeinde mit.
Die Forschungsabteilung:

In der Abteilung arbeiten drei Männer und drei Frauen. Die Position der ausgeschriebenen Stelle war von dem Firmeninhaber besetzt, nun wird eine Nachfolgerin / ein Nachfolger gesucht. 
Handlungsprodukt

Führen Sie eine Personalrunde mit dem Chef, der Gleichstellungsbeauftragten, dem Personalratsvorsitzenden und der Leiterin der Forschungsabteilung durch, in der Sie sich für eine Kandidatin / einen Kandidaten begründet entscheiden. 

Als Argumentationsgrundlage erarbeiten Sie in Gruppen Materialien zu den Themen Führungsstile, Verzerrungseffekte bei Bewertungen, Gender-Maintreaming und christliches Leitbild inkl. Nächstenliebe.
Ausgangssituation

Sie sind für die Personalentwicklung (als Chef, als Gleichstellungsbeauftragte, als Personalratsvorsitzender oder als Leiterin der Forschungsabteilung) eines großen Lebensmittelbetriebes verantwortlich. 
Folgende Stellenausschreibung hat die Firma geschaltet:


Für diese Position in der Forschungsabteilung und Entwicklung haben sich fünf Personen beworben:
1. 25-jährige Frau, Automatisierungstechnikstudium mit Abschluss „sehr gut“, ist sehr im EDV-Bereich und Vorstellen von Präsentationen versiert, hat keine beruflichen Erfahrungen in diesem Bereich, wirkt sympathisch, aber auch ehrgeizig und karrierebewusst, sie ist sehr gutaussehend und besitzt viel Ausstrahlung, hat nach eigenen Angaben keine feste Beziehung.

2. 24-jährige Frau, abgeschlossene Ausbildung als Industriemechanikerin, Abschluss mit „gut“, vierjährige Berufserfahrung in der Qualitätskontrolle eines großen Metalltechnikbetriebes, sowohl Schul- als auch die Ausbildungszeugnisse bescheinigen ihr eine auffällig gute Kommunikations- und Durchsetzungskompetenz, auffällig ist ihr sympathisch wirkendes und gepflegtes Äußeres, sie kommt aus einer Familie mit türkischem Migrationshintergrund.

3. 53-jähriger Mann, Werkzeugmachermeister, kein abgeschlossenes Studium, allerdings viel Erfahrung in der Entwicklung und Forschung im Bereich Metalltechnik und Feinmechanik, da er selbst einen Betrieb hatte, für die Führung des Betriebes reichte ihm ein kleiner Rechner mit einem Schreib- und Kalkulationsprogramm, er wirkt menschlich sehr umgänglich und ist eher ruhig, ein väterlicher Typ

4. 30-jähriger Mann mit einem abgeschlossenen Maschinenbaustudium, Abschluss „gut“, er hat wenig Erfahrung im Bereich Forschung, wirkt aber sehr engagiert und kreativ, will sich auf eigene Kosten fortbilden, er ist gehbehindert

5. 35-jährige Frau, Ausbildung zur technischen Zeichnerin, dort auch einige Zeit gearbeitet, abgeschlossenes Mechatronikstudium, Abschluss „sehr gut“, alleinerziehende Mutter, wegen des Kindes hat sie nach dem Studium nicht gearbeitet und daher kaum Erfahrungen in diesem Bereich, sie möchte die Stelle als Wiedereinstieg nutzen, in ihrer Freizeit arbeitet sie engagiert bei der Kinder- und Jugendarbeit der Kirchengemeinde mit.
Die Forschungsabteilung:

In der Abteilung arbeiten drei Männer und drei Frauen. Die Position der ausgeschriebenen Stelle war von dem Firmeninhaber besetzt, nun wird eine Nachfolgerin / ein Nachfolger gesucht. 

Handlungsprodukt

Führen Sie eine Personalrunde mit dem Chef, der Gleichstellungsbeauftragten, dem Personalratsvorsitzenden und der Leiterin der Forschungsabteilung durch, in der Sie sich für eine Kandidatin / einen Kandidaten begründet entscheiden. 

Als Argumentationsgrundlage erarbeiten Sie in Gruppen Materialien zu den Themen Führungsstile, Verzerrungseffekte bei Bewertungen, Gender-Maintreaming und christliches Leitbild inkl. Nächstenliebe.

Die FineFOOD GmbH mit dem Standort Walsrode steht für innovative Ernährungskonzepte. Für die Forschungsabteilung ist eine Position als 





Lebensmitteltechnologe / -in





in Vollzeit zu besetzen.





Wir erwarten:





Fachkompetenz: 


Grundlage ist eine Ausbildung im Nahrungsgewerbe, 


möglichst ein abgeschlossenes Studium im Lebensmittelbereich, 


Sicherheit im Umgang mit Gesetzen, 


Sicherheit im Umgang mit Kunden





Methodenkompetenz: 


Leitung von Teamsitzungen, 


Moderation von Verkaufsgesprächen mit anderen Firmen, 


Umgang mit allen Kommunikationskanälen, 


Sicherheit im Umgang mit EDV, 


Kreativität





Sozialkompetenz: 


Teamfähigkeit, 


Durchsetzungsvermögen, 


Führungsstärke, 


Selbstständigkeit, 


Organisationstalent, 


Bereitschaft auch mal bis spät in die Nacht zu arbeiten.





Wir bieten:





Ein junges, engagiertes, kreatives und flexibles Team.


Vergütung und Urlaub nach den geltenden Tarifverträgen und attraktive Aufstiegsmöglichkeiten.





Ihre Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte an:


FineFOOD GmbH, Max-Planck-Straße 14, 29664 Walsrode








Die FineTEC GmbH mit dem Standort Walsrode steht für innovative Technikkonzepte. Für die Forschungsabteilung ist eine Position als 





Entwicklungstechniker / -in





in Vollzeit zu besetzen.





Wir erwarten:





Fachkompetenz: 


Grundlage ist eine Ausbildung im Technikbereich, 


möglichst ein abgeschlossenes Studium in Maschinenbau oder Automatisierungstechnik oder Mechatronik 


Sicherheit im Umgang mit Gesetzen, 


Sicherheit im Umgang mit Kunden





Methodenkompetenz: 


Leitung von Teamsitzungen, 


Moderation von Verkaufsgesprächen mit anderen Firmen, 


Umgang mit allen Kommunikationskanälen, 


Sicherheit im Umgang mit EDV, 


Kreativität





Sozialkompetenz: 


Teamfähigkeit, 


Durchsetzungsvermögen, 


Führungsstärke, 


Selbstständigkeit, 


Organisationstalent, 


Bereitschaft auch mal bis spät in die Nacht zu arbeiten.





Wir bieten:





Ein junges, engagiertes, kreatives und flexibles Team.


Vergütung und Urlaub nach den geltenden Tarifverträgen und attraktive Aufstiegsmöglichkeiten.





Ihre Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte an:


FineTEC GmbH, Max-Planck-Straße 14, 29664 Walsrode
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